
 

 

 
Zu unserer Mitgliederversammlung am 14.11.2011 wurde rechtzeitig einge-
laden. Die Tagesordnung hat jedes Mitglied erhalten. An der Mitgliederver-
sammlung beteiligten sich 48 Teilnehmer. Unser Vorsitzender Andreas 
Neumann gab einen Jahresrückblick und ging auf die aktuelle Situation un-
seres Vereins ein.  
Die Aktivitäten und Veranstaltungen konnten den Mitgliedern mit moderner  
Technik erläutert werden. Die Ausführungen unseres Siedlerfreundes Neu-
mann, die mittels Beamer und Powerpoint bildlich untersetzt wurden, bezo-
gen sich auf die Gesamtaktivitäten des ersten Wahljahres. Die alten und 
neuen Mitgliederzahlen wurden genannt. 180 Mitglieder zählen zur Zeit zu 
unserer Siedlergemeinschaft. Die Namen der 4 ausgeschlossenen Vereins-
mitglieder wurden genannt. Die Mitgliederversammlung nahm die Aus-
schlüsse zur Kenntnis.  Die Zahlen über Einnahmen und Ausgaben sowie 
für Rückstellungen wurden dargestellt und erläutert. Von den Revisoren 
Frau Seeling und Frau Ruft wurde die Revision durchgeführt und die ord-
nungsgemäße Kassenführung und Mittelverwendung bestätigt. Die Mitglie-
derversammlung hat daraufhin einstimmig den Vorstand für das Jahr 2011 
entlastet. 
In der Aussprache zum Situationsbericht gab es wertvolle Hinweise für die 
Gestaltung eines interessanten Vereinslebens. Diese bezogen sich auf die 
Ehrung anlässlich von Jubiläen und das Zusammenleben in der Gemein-
schaft. Mehrere Jubilare bedankten sich für die Aufmerksamkeit anlässlich 
Ihrer Ehejubiläen. Kritik wurde geübt an den Zuständen im Igelweg. Be-
kanntlich befanden sich dort gepflegte Kleingärten. Die Fläche wurde par-
zelliert und zum Kauf als Erbpachtgrundstück angeboten. Mit der erzwunge-
nen Aufgabe der Kleingärten verwahrlost diese Fläche mehr und mehr und 
wird als wilde Müllkippe genutzt, da die Grundstücke nicht ausreichend ge-
sichert sind. Der Vorstand nimmt die Kritik auf und wird sich nochmals an 
das Stift St. Cyriaki wenden. 
Unser Vorsitzender Andreas Neumann stellte den neuen Haushaltsplan vor. 
Die bewährten Feste und Aktivitäten werden auch im Jahr 2012 fortgeführt. 
Um unser Vereinsleben attraktiver zu gestalten, hat der Vorstand neue kul-
turelle Veranstaltungen geplant. Zukünftig wird einmal im Quartal ein 
„Siedlerstammtisch“  stattfinden. Dort wird zu verschiedensten Themen in-
formiert, z.B. Baumpflege, Versicherungsfragen oder Energiesparmaßnah-
men. Weiterhin sind Geschichtsabende zu unserer Siedlung geplant.   
Der Vorstand ist zudem bestrebt, die Mitgliederdaten zu aktualisieren, da 
wir einen Mitgliederausweis ausgeben möchten und um zukünftig auch die 
Kinder– und Jugendarbeit besser koordinieren zu können.  

UNSERE MITGLIEDERVERSAMMLUNG 
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TERMINE aktuell 

Vorstandssprechstunden: 
Jeweils am 1. Montag eines 

Monats, 18.30 Uhr   

Kassiererweihnachtsfeier:  
29.11.11, 16.30 Uhr im  

Vereinsheim 
 

Seniorenweihnachtsfeier und 
Adventssingen:  

04.12.11 
15.30 Uhr Weihnachtskaffee am 

Vereinsheim 
17.00 Uhr, Adventssingen mit Glüh-

wein  am Feuerkorb 

Ehrentage unserer Siedler 

Wir gratulieren herzlich zum   
Geburtstag 

Birgit Giessler und Sabine Kirch-
ner zum 65. Geburtstag 

 

Giesela Gotschlich und Gudrun 
Trabitzsch zum  70. Geburtstag 

 

Lothar Richter, Erich Kirchner, 
Günther Thurmann und Hans-

Lothar Thiele zum  
75. Geburtstag 

 

Martha Böhm, zum 
86. Geburtstag 

 

Birgit und Frank Heyder  
sowie  

Steffi und Jörg Lüdicke  
zur Silbernen Hochzeit 

 
Petra und Gudrun Trabitzsch  

sowie  
Otto und Rosemarie Ruthenberg 

zur Goldenen Hochzeit 
 

Allen unseren Jubilaren unsere 
besten Wünsche ! 
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Satzung 
Mit  diesem Rosengartenex-
press erhalten sie unsere neue 
Satzung. Diese Satzung ist die 
Grundlage unseres Vereinsle-
bens und wir bitten dringend die-
se sorgfältig zu lesen und die 
Festlegungen mit Leben zu erfül-
len. Wir rufen jeden auf sich aktiv 
am Vereinsleben zu beteiligen. 

Was uns freut 

Ein großes Dankeschön spre-
chen wir unseren Siedlerfreunden  
Eckhard Bosse und Frank Pusch 
aus. Dringende Reparaturen an 
einigen Abwasserleitungen im 
Vereinsheim wurden von Ihnen 
kurzfristig durchgeführt. 
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BERICHT ZUR KASSENPRÜFUNG 

Am 11.10.2011 wurde von Frau Seeling und von Frau Ruft die Kassen-
prüfung durchgeführt.  
Es wurden alle Einnahmen und Ausgaben vom Jahr 2011 sowie alle Bele-
ge und Rechnungen überprüft und keine Beanstandungen festgestellt. 
Durch die Veröffentlichung der Finanzen auf der Jahresversammlung am 
14.11.11 wurde den Siedlern das erste Mal seit 20 Jahren Siedlergemein-
schaft eine konkrete Abrechnung über die finanzielle Lage unserer Ver-
einskasse gezeigt. 
Die Kassenprüfer und alle Siedler wünschen, dass in Zukunft alle Finanz-
mittel offengelegt werden.  

Magdalena Ruft 
Feldrain 35 

Kassierung  
Als nunmehr selbständiger Verein 
werden unsere Kassierer/-innen 
den jährlichen Mitgliedsbeitrag im 
Januar erheben. Nach dem Aus-
tritt aus dem Landesverband für 
Wohneigentum Sachsen-Anhalt 
e.V. verbleibt der gesamte Mit-
gliedsbeitrag in unserer Siedlung.   
Wir bitten um Unterstützung, um  
unseren Kassierer/-innen die Ar-
beit zu erleichtern. 

 

Der Vorstand wünscht 
allen Siedlern eine besinn-
liche Weihnachtszeit und 
einen  guten Rutsch ins 

Jahr 2012 

In diesem Zusammenhang bitten wir um Verständnis, wenn unsere Kas-
sierer/-innen Sie um Auskunft bitten. 
Für das Vereinszentrum sind Mittel eingeplant worden, um zwingend 
notwendige Reparaturen und teilweise Erneuerungen vorzunehmen 
(z.B. Sicherheitstüren). Aus der Diskussion zur Mittelverwendung  wur-
den wertvolle Hinweise einiger Mitglieder aufgenommen und werden 
vom Vorstand geprüft. 

Zum Tagesordnungspunkt 8 informierte unser Siedlerfreund Bernd Gall 
zu den Rechten und Pflichten im Siedlungsbereich. Besonderes Interes-
se fanden seine Ausführungen hinsichtlich der Straßenreinigungspflich-
ten sowie der Schneebeseitigung im Winter. Wir halten es für zweckmä-
ßig auf die Straßenreinigungsordnung der Stadt Halle zu verweisen. Je-
der Siedler hat seinen Gehweg zu räumen. Die Schneemassen dürfen 
nicht auf der Straße abgelagert werden, wenn sie den Verkehr behin-
dern. Die Durchfahrt auf unseren engen Straßen ist auf jeden Fall zu 
gewährleisten.  

Siedlerfreund Große informierte zur aktuellen Situation zgl. des Eisen-
bahnlärms in unserer Siedlung. Seine intensiven Bemühungen bei ver-
schiedenen Institutionen (Deutsche Bahn; Umweltamt, …) ergaben, 
dass seitens der Bahn erst langfristig Lärmschutzmaßnahmen wirksam 
werden sollen. Ernüchternd für uns als unmittelbar Betroffene an der 
Kasseler Bahn ist die Tatsache, dass  kurzfristige Lösungen z.B. in 
Form von Lärmschutzwänden nicht zu erwarten sind.  

Unter Hinweis auf unser Adventssingen am Sonntag den 04. Dezember 
schloss der Vorsitzende gegen 21.00 Uhr die Versammlung. Im An-
schluss an die Versammlung kam es zu spontanen Meinungsäußerun-
gen der Versammlungsteilnehmer. Sie empfanden die Themen, den Ab-
lauf der Versammlung sowie die Beteiligung  der Mitglieder als sehr an-
genehm. Die Mitglieder schätzten ein, dass diese Versammlung die 
Rückkehr zur Demokratie demonstrierte. 

Der Vorstand 


